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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſch
Exſcheint an jedem Wochentag nachmittags die Bezugs Gebühr des Blattes beträgt in Stadt und Land 5000 00 Mark durch die
poſt bei freier Zuſtellung monatlich Mark 5000 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt Mark 2900 00 monatlich die achtgeſpaltene
finzeigen Millimeter Feile toſtet im Ortsverkehr Mark 100 00 im auswärtigen Verkehr U ark 150 00 Reklamen die Milli
meter Heile b art 400 00 im Ortsverkehr und Mark 500 00 im auswärtigen Lerkehr Finzeigen Schluß Fehn Uhr vormittags
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Galle Mittwoch den 7 März 1923

Kummern 7431
Eankhaus Reinhold Stedner
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GeſchäftsSebäude Halle a Neue Promenade 1a und Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Hauszentrale Sammel

Stadt Geſchäftsſtelle
Halle a S

on der Sagale Uezuçxslündigungen ſind ſtets nur bis zum 20 eines jeden Nonats zum Schlup des lau enden u onats zuläſſig

narkt 24 draht Finſchrift Saalezeitung Hall aale Bank Rechnung
poſtſcheck Konto Leipzig Ur 22815 Erfüllungsort und SGerichtsſtand Halle

Perhandlungsbereitſchaft nie Kapitulgtion
Des Kanzlers Prokeſt Jch apelliere nicht an die Welt ich ſtelle nur feſt Weg mik dem
Verhandiungsgetede Widerſtand bis zum Erfolg England bleibt unkätig Der Dollar 20750

Eine ſcharfe Abrechnung
Eine bedeutſame politiſche Rede hat am Dienstag der Reichs

kanzler vor dem Reichstag gehalten Abgeſehen von den Kom
muniſten die ja gegen die Politik jeder Regierung in blind
wütigem Haſſe anrennen gibt es bei allen Parteien nur eine
Stimme der Kanzler hat mit würdiger Feſtigkeit den deutſchen
Standpunkt vertreten Eine ſchier endloſe Kette franzöſiſcher Ver
brechen konnte der Kanzler aufzählen Deutſchland erduldet Un
recht ohne Maß und ohne erkennbare Grenzen Es ſteht in ſeinem
Kampfe allein zwar zur Verſtändigung bereit auf der Grundlage
der Gleichberechtigung aber unbeugſam in ſeinem Widerſtand
wenn man ihm die Bedingungen diktieren will Kapitula
tion kann und darf es nicht geben Trotz mancher Längen die
naturgemäß die Aufzählung der Gewalttaten im Ruhrgebiet mit
ſich brachte folgte das Haus und die dichtbeſetzten Tribünen mit
lebhafteſter Spannung der Rede und die Abgeordneten unter
ſtrichen dieſen oder jenen Teil mit lebhaften Zurufen Dem Un
recht das den Haß zwiſchen den beiden Nachbarvölkern aufs neue
ſchüren muß ſtellte der Kanzler unſer eigenes Recht gegenüber
Er warnte die Welt Unrecht auf Unrecht immer höher bis zur

Unerträglichkeit zu häufen Mit feſter Hand zog der Kanzler
aus den furchtbaren Vorgängen der letzten ſieben Wochen die
Bilanz Auf der Paſſivſeite Rechtsbruch und Gewalt die durch
eine lügneriſche Propaganda verdeckt werden ſollen Heraus mit
den Tatſachen des Rechtsbruches und der Greuel damit die Welt
in unparteiiſches Urteil fällen kann Auf der Paſſivſeite ſteht
auch der Ausfall der Kohlenlieferungen die Frankreich durch ſeine
Jngenieurkommiſſion nicht herbeiſchaffen konnte Der Kanzler
wies auf die geringen Fehlmengen hin die an den deutſchen

Pflichtlieferungen an Kohlen und Holz zu verzeichnen waren
Jetzt aber habe Frankreich gar nichts erhalten Und als
dritter Poſten auf der Paſſivſeite ſtanden noch die ungeheuren Auf

wendungen für die Truppen die nur ganz unweſentlich durch
den Raub von Papiergeld gedeckt ſein können

ſeite hat aber dieſe Bilanz überhaupt nicht Der
Eine Aktip

militariſierte Bahnbetrieb ſpottet jeder Beſchreibung und die
produktiven Pfänder entbehren jeder Produktivität Statt

deſſen ſind von 100 Hochöfen in Lothringen nur noch 20 in Betrieb
und der Wert des franzöſiſchen Franken ſinkt Die eigenen
tiefen Geheimniſſe und Geſetze des Ruhrgebiets
rächen ſich am Vergewaltiger Unter ſtürmiſchem Bei
fall bekannte ſich der Reichskanzler erneut zu dem paſſiven Wider
ſtand als der Waffe der Gewaltloſigkeit im Kampfe gegen Un
recht und Gewalt mit dem Ziel der freien ehrlichen Ver
ſtändigung ohne Diktate und Beherrſchung Die
Regierung habe keinen Einfluß darauf der Widerſtand ſtamme
aus dem Wiſſen des Volkes um was es geht er mußte nicht erſt
befohlen werden er war da und wird da ſein bis zum Tage
der Befreiung Der Redner ging dann auf die jetzt notwendigen
wirtſchaftlichen Maßnahmen ein Die Jnduſtrie habe noch Auf
träge und die Markſtabiliſierung werde weiter durchgeführt
Nebenher laufe die Wucherbekämpfung Auch die Schaffung einer
wertbeſtändigen Anlage für die Sparer ſei notwendig Jm An

ſchluß daran forderte der Kanzler alle Beſitzenden auf die Gold
anleihe zu zeichnen

Der Kanzler ſchilderte weiter die Erfüllungsdemühungen
Deutſchlands und ſeine Bemühungen auch jetzt eine Verſtändigung
herbeizuführen Aber die Ruhrbeſetzung war eben

vorher beſchloſſene Tatſache Frankreich will auf dem
Wege der Diktate und der Gewalt Deutſchland zerſchlagen wie es

das ſeit 400 Jahren immer wieder verſucht hat Darum fort mit
dem Gerede über Verhandlungen ſo rief der Kanzler unter leb
haftem Beifall aus mit den Mahnungen zur Verſtändigung die
nur an die franzöſiſche Adreſſe zu richten ſind Nicht an uns
iſt es Angebote zu machen Die Regierung wird keine Unter
ſchrift leiſten deren Erfüllung unmöglich iſt und keiner Regelung
zuſtimmen die die beſetzten Gebiete im Stiche läßt Der auf
gezwungene Weg muß weitergegangen werden bis die andere
Seite einſieht daß das waffenloſe Deutſchland nicht mit Waffen
zu beſiegen iſt und bis die ehrliche Vereinbarung an die Stelle
des militäriſchen Diktats tritt Dafür kämpfen und leiden wir
ſo ſchloß der Reichskanzler im Kampfe um die eigene Sache wie
um das Recht und die Menſchlichkeit

Die Ausſprache über die Kanzlerrede wird am Mittwoch nach
mittag beginnen

Sihungsbericht
Das Haus iſt ſtark beſetzt die Tribünen ſind überfüllt Am Regie

rungstiſch Reichskanzler Cuno und ſämtliche Mitglieder des Kabinetts
Präſident Loebe eröffnet die Sitzung um 5 Uhr 20 Minuten und
hebt hervor Die frühere Einberufung des Reichstages war notwendig
angeſichts der ungeheuren Gewalitaten und Herausforderungen denen
unſer Volk im Weſten ausgeſetzt iſt Dort löſt eine Mißhandlung die
andere ab ein Mord folgt dem anderen Selbſt Kinder die vom Roten
Kreuz für eine Fahrt nach Dänemark ausgeſucht worden waren wurden
wegen verbotener Anſammlun T arug auseinandergeſprengt Stür
miſche Pfuirufe im ganzen Hauſe desſtrafe und lebenslängliches

uchthaus werden denjenigen angedroht die dem deutſchen Vaterland
Treue bewahren wollen Erneute lebhafte Rufe der Entrüſtung
erung und Reichslag müſſen ihre Stimme erheben und vor der

nzen Welt auf dieſe wachſende Brutalität hinweiſen Stürmiſche Zu
ſtimmung Der Präſident gedenkt dann des Ablebens des deutſchen

Botſchafters in Paris Dr Meyer Kaufbeuren und dankt ihm
r die Pflichtireue mit der er ſein ſchwieriges Amt ausgeführt habe
arauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein auf der die Ent

gegennahme einer Regierungserklärung ſteht
Reichskanzler Dr Cuno

Die Beſetzung des Hafengebietes der Zoll und Werftanlagen von Mann
heim die Beſetzung von Karlsruhe und der Einmarſch in Darmſtadt
beweiſen daß ſich Frankreich kaum bemüht den Schein des Zuſammen
hangs mit dem Unrecht an der Ruhr herzuſtellen Erſt nach der Gewalt
tat hat es uns in einer Note mitgeteilt daß die genannten Beſetzungen
eine Vergeltungsmaßnahme darſtellen für die Sperrung des
RheinHerne Kanals durch abſichtliche Verſenkung von Kähnen Dieſer
Rechtsbruch reiht ſich an den Einbruch den Frankreich mit der Beſetzung
von Offenburg und Appenweiler mit der leeren Begründung begingdaß dies die Strafe für den Ausfall einiger Schnellzüge und algemeinet

Verfehlungen ſei Er reiht ſich auch an die übrigen Rechtsbrüche mit
der Beſetzung vieler deutſcher Städte Die Beſetzung von Königs
winter Caub und Nordhauſen Städte die Frankreich nur beſetzte
weil ihm die im Friedensvertrag vorgeſehene Begrenzung der Brücken
köpfe nicht mehr gefiel wurde geſtern von der engliſchen Regierung als
vertragswidrig erklärt Die vor wenigen Tagen erlaſſene fran
zöſiſche Verordnung welche die Gefährdung von Eiſenbahntransporten
mit Todesſtrafe und Zuchthaus bzw Gefängnis nicht unter zehn Jahren
bedroht ſtellen einen Terror gegen die preußiſchen Eiſen
bahner dar Zuruf der Kommuniſten Wie Noske Unruhe in der
Mitte und rechts Durch unerhört grauſame Strafbeſtimmungen will
man ſie zwingen ſich in Widerſpruch zu ihrem Dienſteid ihrem vater
ländiſchen Pflichtgefühl und Gewiſſen tälig an der rechtswidrigen Aktion
Frankreichs und Belgiens gegen Deutſchland zu beteiligen Dieſe Blut
verordnung in Verbindung mit dem neueſten Einbruch zeigt daß Frank
reich nun jeden Vorwand des Rechts ohne Scham preisgibt Die franzö
ſiſche Regierung hat S

in allen wirtſchaftlichen Berechnungen Enttäuſchungen
erfahren in allen politiſchen Kombinationen Fehlſchläge erlitten Der
Haß der dadurch zwiſchen ven beiden Nachbarvölkern entſtanden iſt
wird ſchwer abzutragen ſein Ein umer den furchtbarſten Opfern auf
gezwungener Frieden an deſſen Erfüllung unſer Volk bis zur buchſtäb
lichen Verarmung gearbeitet hat wird von Frankreich mit Füßen
getreten ohne daß einer der zahlreichen Garanten auch nur den
Finger rührt um das gemeinſame Werk zu ſchützen Kann man ſich
wundern wenn die dauernden Kränkungen an Ehre und Recht die deutſche
Volksſeele mit kaum erträglichen Spannungen belaſten Wenn dieſe
Spannungen nicht zur Gefahr erwachſen ſollen haben wir heute die
Pflicht erneut das Unrecht feſtzuſtellen und unſer eigenes Recht ihm
gegenüberzuſtellen und die Welt zu warnen Unrecht auf Unrecht nicht
immer höher bis zur Unerträglichkeit zu häufen Das iſt nicht mit einer
diplomatiſchen Note abgetan und duldet keinen Aufſchub auch nur um
Tage Unſer Schild iſt blank Wir haben nichts zu verheimlichen Vor
ſiebeneinhalb Wochen war es als wegen der Unvollſtändigkeit der deut
ſchen Holz und Kohlenlieferungen die Jngenieurkommiſſion ins Ruhr
gebiet entſandt wurde Frankreich betonte damals daß es ſich um keine
mili äriſche Beſetzung handele Die Wirklichkeit ſieht anders aus Mit
der Paſſivſeite begonnen ſchon das militäriſche Schutzkommando umfaßt
fünf Diviſionen mit zwei Generalkommandos etwa 75 Tanks
und Hunderte von Flugzeugen und weiße und farbige Truppen
Das normale Leben der Bevölkerung das Frankreich zur Aufrechterhal
tung von Ruhe und Ordnung wahren wollte wurde gleich dadurch ge
ſtört daß es verlangte daß ſeine Befehle von Beamten und Nichtbeamen
vollzogen würden Anfangs wurden Rechtsvorwände vorgeſchützt ſpäter
wurde auch das Suchen danach den geübtlen Advokaten zu mühevoll und
ſchwierig Man kümmerte ſich dann nicht mehr um die Rechtsgrundlage
Man rechnete aber nicht mit der

alten Beamtentreue
Zwang und Druck ſollten helfen als Mahnung und Warnung vergeblich
blieben Ausweiſungen und Verhaftungen haben einen großen Umfanangenommen Das Verfahren iſt auch für Maſſenanwendung nes
n Die Tür geht auf Offiziere und Gendarmen treten ein packen
den Beamten und fort geht es ins Gefängnis Es folgt eine raſche An
klageerhebung vor dem Kriegsgericht Kriegsrecht mitten im Frieden

und im Dienſt friedlicher Jngenieurkommiſſion Lange Gefängnis
und hohe Geldſtrafen ſind das Schickſal der Männer die ihrem Vater
lande Treue halten Die Unterkunf sräume der Verhafteten ſind derart
daß ſelbſt der geringe Grad des n Reinlichkeitsbedürfniſſes
ſich der Bloßſtellung ſchämen müßte ewegung und Pfui Rufe Die
Ehre deu ſcher Männer wird durch ſolche ſchändliche Gefangenſchaft nicht
vermindert ſondern vermehrt Der Reichskanzler weiſt darauf hin
daß ganze deutſche Behörden ihres Haup es und ihrer Glieder beraubt
ſind daß große Städte ohne Bürgermeiſter ſind Die Ausweiſungen ſind
mit überlegter Grauſamkeit vorgenommen denn der Eindringling weiß

enau wie groß die Wohnungsnot im unbeſetzten Gebiet iſt Die Ab
eferderung der Ausgewieſenen ins unbeſetzte Gebiet wird unglaublich

rückſichtslos vollzogen Der Reichskanzler nennt aus der Fülle der Rechs
brüche einige beſonders kraſſe Beiſpiele Der ſechzig jährige Ober
bürgermeiſter von Oberhauſen wurde feſtgenommen weil
er es ablehnte den Betriebsleiter der Eleklrizitätswerke zu verhaften
Er wurde verhaftet und acht Tage lang in einem halbdunklen Keller
raum der nur 18 Kbm Ausmaß hatte feſtgehalten Abgeſandte des
deutſchen Roten Kreuzes und ſelbſt die Gattin des Bürgermeiſters wurden
nicht zugelaſſen Jetzt ſitzt er mit zwei anderen treuen Beamten im Ge
fängnis in Düſſeldorf in Einzelhaft ſie erhalten franzöſiſche Gefängnis
koſt Beſonders roh wird gegen die

brave Schutzpolizeibeamtenſchaft
vorgegangen Jn zahlloſen Fällen werden ſie mit der Reitpeitſche ge
ſchlagen und aufs ſchwerſte mißhandelt weil ſie dem Eindringling pflicht
gemäß den Gruß verweigern Der Strafzug nach Gelſenkirchen wurde
unternommen weil Schutzpolizeibeamte das Feuer erwiderten als ſie
aus einem Auto beſchoſſen wurden das ohne Licht fuhr und daher von
einem Beamten angehalten wurde der dabei von den Jnſaſſen fran
zöſiſchen Offizieren tödlich verletzt wurde Da die Stadt die
Zahlung der Buße von 100 Millionen Mark verweigerte verſuchte man
die zwangsweiſe Beitreibung und forderte ſelbſt Bürgern auf der Straße
das Geld ab als Quittung dienten Kolbenſtöße Der franzöſiſche
General Laingelot führte gegen die Bevölkerung von Reckling
hauſen ein wahres Schreclensregiment Hier veranlaßten die Berufs
organiſa ionen die Geſchäftsleute keine Lebensmittel an die Franzoſen
abzugeben da durch die ſtarken Anforderungen die Verſorgung der Stadtgefährdet war Der General verlangte nun daß man die hſchaftsteme

zum uneingeſchränkten Verkauf zwinge ſonſt werde er vor keinem Mittel
rer en bis Redlinghauſen vor ihm auf den Knien liege 3

ohl der Bevölkerung ſe m gleichgültig Stürmiſche PfuiRufe
Der General ließ dann tatſächlich durch ein Jagdkommando die Poſten
der Schutzpolizei in roheſter Weiſe von der Straße entfernen Die Fuß e u W h

änger wurden mißhandelt Frauen ältere Leute und Kriegsbeſchädigie
ie nicht ſchnell genug flüchten konnten wurden zu Boden ge

ſchlagen Stürmiſches Pfuil Einzelne der eingelieferten Schutz
polizeibeamten die als Kriminalbeamte laut Vereinbarung mit dem
franzöſiſchen Kommandanten mit Revolvern auszeſtattet waren wurden
derart zugerich et daß ſie bewußtlos zu Boden ſanken und auch dann noch
mit Fußtritten weiterbearbeitet Lebhafles Hört hörtl Den Gefan
genen wurde erſt vor der Entlaſſung am Abend des nächſten TagesRahrung angeboten unter der Bedingung daß ſie ihre gute Behandlung
und Verpflegung ſchriftlich beſcheinigten Schallendes Gelächter

Aerztliche Behandlung wurde verweigert
Vertreter des Roten Kreuzes die die Notwendigkeit betonten wurden
fortan nicht mehr zugelaſſen Der Bevölkerung von Eſſen wurde ein
Viertel der vorhandenen Krankenbetten entzogen ſogar das Obdachloſen
aſyl wurde beſchlagnahmt Die Truppen ſchrecken auch vor Mordtaten
nicht zurück Ohne jede Veranlaſſung wurden zwei Schuhpolizeibeamte
in Oberhauſen durch Schüſſe getötet Rufe Unerhört Bluttaten in
Bochum und in Oberhauſen zogen drei ſchwere Verwundungen
und zwei Todesfälle nach ſich Man will die Behörden aushöhlen un
bequeme Beamte entfernen und die Einwohner einſchüchtern Der Reichs
tagspräſident ſagte vorgeſtern bei feierlichem Anlaß daß die Welt ent
ſcheiden werde wo in dieſem Kampf die Ehre liegt Wo iſt denn bier
die Ehre bei den ſchimpflich Gefangenen bei den brutal Mißhandelten
oder bei den Vertretern der ritterlichen Nation Liegt die höhere Ehre
bei denen die unbekümmert um Freiheit und Leben ihrem Vaterland die
Treue halten oder bei denen die widerrechtlich und mit Waffengewalt
in ein friedliches Land eindringen und deſſen arbeitſame Bürger zum
Vaterlandsverrat zwingen wollen So ſieht die Paſſivſeite der franzö
ſiſch belgiſchen ſieben WochenBilanz in ihren erſten und am meiſten be
laſtenden Poſten aus Rechlsbruch und Gewalt ſoll durch eine lügneriſche
Propaganda verdeckt werden Deshalb heraus mit den Tatſachen des
Rechtsbruchs und den tatſächlichen Greuel damit die Welt ein unpar
teiiſches Urteil fällen kann wo Recht und Unrecht liegen Die Verbrechen
atte dthein und Ruhr im Jahre 1923 erinnern an die Zeiten des Dreißig
jährigen Krieges Die Jngenieurkommiſſion hat Frankreich auch n icht
zu den fehlenden Kohlenmengen verholfen Es iſt viel
mehr das Gegenteil der Fall Jch komme damit zum zweiten Poſten
der Paſſivſeite der franzöſiſchen Bilanz Rund 142 Millionen Tonnen
Kohle ſollte Deutſchland 1922 liefern Unter Anſpannung aller Krafte
ſchwerſte Belaſtung der Wirtſchaft und große Ankäufe engliſcher Kohle
war es gelungen die Leiſtungsziffern im weſentlichen zu erreichen Fort
laufend ſollte Frankreich nun 46 500 To arbeitsäglich bekommen ohne
eine Hand zu rühren Jetzt hat Frankreich in der Zeit vom 11 Januar
bis 5 März im ganzen 74 000 Tonnen erhalten
etwas mehr als die vorgeſehene Tagesmenge Von den 1922 zu liefern
den 166 000 Feſtmetern Hol z erhielt Frankreich 92 000 während ihm die
Lieferung des Reſtes bis zum 31 März 1923 zugeſagt wurde Jetzt hat
Frankreich nicht s erhalten Zu den ſo verloren gegangenen Werten
kommen die Einbußen an ſonſtigen Reparationsleiſtungen wie Vieh
Maſchinen Wiederaufbauſtoffen und Chemikalien Als dritter Poſten
auf der Paſſivſeite erſcheinen die ungeheuren Aufwendungen
für die Truppen die nur zu einem unweſentlichen Teile durch den
Raub und Diebſtahl von Papiergeld gedeckt ſein können ſowie die Werte
die die Truppen zur Unterſtützung der Tätigkeit der Jngenieure Tag
für Tag in ſteigendem Maße vernichten und die Ausgaben die dem
Reiche zur Aufrechterhaltung des wirtſchaf lichen Lebens und zur Für
ſorgetätigkeit erwachſen So ſieht die Paſſivſeite der franzöſiſch belgiſchen
Ruhr und Rheinbilanz aus und damit iſt die Bilanz zu Ende denn
eine Aktivſeite hat ſie nicht Sehr wahr Was immer an
Produkten an Frankreich gelangt iſt nur am Wege aufgeleſen wie das
Geld aus der Taſche friedlicher Bürger iſt nicht im Wege ordentlicher
Förderung und ordenllichen Abtransportes erreicht und was immer anEiſenbahnen militariſiert worden iſt iſt nach Zahl der Züge und Be
triebsſicherheit ſo kümmerlich daß es jeder Beſchreibung
ſpottet Sehr richtig Unproduktivität auf der ganzenLinie ſtatt der angeblich erhofften Produktivität das iſt mit einem
Wort das Kennzeichen des Ruhrunternehmens zur Erfaſſung produktiver
Pfänder Lachen Wenn Poincaré mit dem Ergebnis doch zufrieden
iſt ſo werden die Aktionäre dieſes Unternehmens es um ſo weniger
ſein da ſie zur Finanzierung des Unternehmens erhebliche Zubußen
zahlen müſſen Von 100 Hochöfen in Lothringen ſind

nur noch zwanzig in Betrieb
Der Kokspreis in Frankreich iſt auf das Doppelte des Januarpreiſes
geſtiegen Der Wert des franzöſiſchen Franken ſinkt Poincars wird
nichts erreichen Er hat es aber dahin gebracht daß der deutſche
Widerſtand ſtärker iſt als je zuvor Tanks und Maſchinengewehre haben
dort ihren Sinn verloren wo ſich ihnen niemand gegenüberſtellt Ge
ſchütze und Dynamit mögen gut ſein um eine Fabrik oder ein Berg
werk zu zerſtören nicht aber um ſie zu betreiben Gerade das
Gebiet an der Ruhr hat ſeine eigenen tiefen Geheimniſſe und Geſetze die
ſich am Vergewaltiger rächen Wenn die Franzoſen noch lange Zeit im
Ruhrgebiet bleiben ſo wird das Land aus dem freier Wille des Ar
beiters täglich ungeheure Leiſtungen nach Frankreich ſtrömen ließ an
Frankreichs Kraft zehren Tag um Tag Wir werden im paſſiven Wider
ſtand beharren bis wir eine freie vernünftige ehrliche einen wahrhaften
Frieden ſicherſtellende Verſtändigung erzielt haben Der Widerſtand
ſtammt aus den Tiefen die tiefer ſind als die unterſten Flöze der Kohlen
bergwerke dort er ſtammt aus dem Wiſſen des Volkes aus ſeiner
Treue zur Heimat aus ſeinem Willen alles an die Verteidigung
zu ſetzen Dieſer Widerſtand mußte nicht erſt befohlen werden er war
da er iſt da und wird da ſein bis zum Tage der Befreiung
vom Zwange des Gegners Stürmiſcher Beifall Der Widerſtand iſt
nicht auf das Gebiet an der Ruhr beſchränkt geblieben ſondern er ſtand
überall da wo Frankreich das Recht brach Die Anordnungen der Rhein
kommiſſion haben den Boden des Vertrages von Verſailles verlaſſen
Ruhr und Rhein ſind nun eins im Kampf Auch dieſer Kampf hat ſeine
Opfer an Leiden und Laſten

Jn heißem Dank drücken wir den Kämpfern die Hand
denken wir der tapferen Männer deren Ehre eine ausländiſche Gefangen
ſchaft nicht erniedrigt ſondern erhöht Die ganze Kraft des Staates iſt
der Selbſterhaltung zuzuwenden der Verteidigung ſeines Beſtandes die
an Ruhr und Rhein geführt wird An Kohle Rohſtoffen und Aufträgen
fehlt es vorerſt im unbeſetzten Gebiet nicht obwohl der Kampf ſchon in
die achte Woche geht und das einheitliche Wirtſchaftsgebiet durch die
rechtswidrige Zollinie am Rhein zerriſſen iſt Wir ſind dem Verfall
der Mark mit 77 entgegengetreten Wir werden dieſe
Stützungsaktion durchführen um endlich einen feſten Punkt in

e De Durch h Kanderſeits unſer nigie h t weiel e er Lettethattenden Se
S ſoll dem Spareninn verhelfen und den altenM z in Beſitzender der

Ah



er eben Zeit Wir re der Ftin 333
marken her auch im Binnenkande ſtark und ſtärker wirdin en der Heimat verteibigen dieſes Reich nicht mit der Kraft ihrer

Hände allein ſondern auch mit der ganzen Wärme des Herzens als den
der ihr Staat iſt im Aufſtieg wie im Niedergang Lebhafter

Zeichnung der Goldanlei

Staat J u dieſen Staat geht es jetzt um nichtsSept e S Kohle und Holz Geld und Gut konnte Jtäntreich von uns

Seeliſch erſchöpft und zerriſſen wirtſchaftlich geſchwächt hat Deutſchlandon Waffeilſtand ab ungeheure Werte ſeiner Wirtſchaft an die Gläu

biger des Vertrages gegeben Jnsgeſamt hat es eine

Geſamtleiſtung von 45,6 Milliarden Goldwark
erreicht Große allgemeine Bewegung Gleichzeitig wurde die Ab
rüſtung durchgeführt die Kriegsinduſtrie ihrer Ausrüſtung entblößt Die
deutſchen Leiſtungen und die ſtaatlichen Verluſte machen ſo bis zum

September 1922 den Betrag von 56,5 Gold milliarden aus
e beim heutigen Dollarſtand dem ungusdenkbaren Betrage von 285

Billionen Papiermark entſprechen Das deutſche Volksver
mögen iſt durch den Krieg und ſeine bisherigen Folgen auf ungefähr
die Hälfte verringert worden Die Welt will das nicht hören und doch
iſt es ſo Die deutſchen Opfer gehen endgültig r Wirtſchaft ver
loren und kommen der Wirtſchaft unſerer früheren Kriegsgegner zugute
Die Opfer die Frankreich bringt bleiben im Lande und dienen der
eigenen Wirtſchaft Die Verzinſung der deutſchen Jnduſtrie iſt trotz der
das oberflächliche Urteil täuſchenden hohen Nennwertsziffern auf einen
kleinen Bruchteil eines einzigen Prozents in Gold geſunken Wir müſſen
größten Wert darauf legen daß die Leiſtungs fähigkeit der
deutſchen Wirtſchaft nicht einfach nach den Wünſchen des Gläu
bigers bemeſſen ſondern von kundigen Sachverſtändigen abgewogen und
gemeſſen wird Wir hatten für Paris neue orſchläge aus
gearbeitet und die Mächte in aller Form gebeten dieſe Vorſchläge von
uns ſchriftlich entgegenzunehmen und ſie uns gründlich erörtern zu laſſen
Vorſchläge bei deren Annahme der Franken heute anders ſtünde als er
infolge des Ruhreinbruchs ſteht Hinter dieſem Vorſchlag ſtand die
Kraft der deutſchen Wirtſchaft als Sicherheit Wir haben ferner Ver
handlungen angeboten um die Zuſammenarbeit der deutſchen Wirtſchaft
mit der franzöſiſchen und ihre gegenſeitige Siärkung zu begründen All
das wurde nicht gehört Der Grund dafür iſt heute ganz offen
funkundig

i jeden haben bis zur Grenze unſerer Leiſtungen kann es heutecher freier n nen Darum 5 der Kampf nicht

die Ruhrbeſetzung war ſchon vorher beſchloſſene Sache
Kein deutſcher Vorſchlag wäre imſtande geweſen Poinearé von dem Ein
marſch zurückznhalten Wir taten ein Letztes um auch politiſch jeden
Verdacht als wollten wir Frankreich am Rhein bedrohen für eine längere
zukunft durch die Vindungen der Demokratie und des Völkerrechts weg
zuräumen Es wurde abgewieſen obſchon wir zu Aenderungen und
Ergänzungen bereit waren Unſere Politik war notwendig und richtig
um unſer Volk im Bewußtſein eines reinen Gewiſſens und eines un
vermeidbaren Geſchickes zu feſter Einheit zuſammenzuſchließen und die
Gerechtigkeit unſerer Sache vor der Welt zu erweiſen Wir wollten die
Lerſtändigung der Völker ſtatt ihres Haſſes Wir wollen ſie noch
Für Frankreich handelt es ſich dagegen um jenes alte Ziel das ſeit mehr

als 400 Jahren der franzöſiſchen Politik eigen iſt die Jerſtörung
Deutſchlands Jch erinnere an die geheime Denkſchrift Dariacs
die ganz unverhohlen das Ziel der Aufteilung Deutſchlands zeigt Aus
tiefſter Seele ſind wir überzeugt daß Frankreich die Erreichung dieſes
Zieles nicht gelingen kann Andernfalls würde es Unheil und
Friedloſigkeit für Europa bedeuten Allein weil Frankreich nicht ver
handeln wollte und die Hand Deutſchlands mehr als einmal ausſchlug
iſt es in das Ruhrgebiet eingefallen Der Kampf geht allein darum ob
Frankreich endlich den ehrlichen Willen Deutſchlands anerkennt oder ob
es weiter auf ſeiner Politik der Diktate beſteht Darum ſort mit dem
Gerede über Verhandlungen mit den Mahnungen zur Verſtändigung
die nicht an die deutſche ſondern an die franzöſiſche Adreſſe zu richten
wären Lebhafte Zuſtimmung Angebote zu machen iſt nicht an uns
und iſt auch zahlenmäßig unmöglich ſolange wir täglich mit Wertver
nichtungen im Ruhrgebiet rechnen müſſen die uns jede Klarheit über
unſere Leiſtungsfähigkeit nehmen Oft genug ſind wir enttäuſcht worden
Wenn uns ein Weg geöffnet wird der frei von äußerem Druck in
offener Ausſprache zu Recht und Vernunft zurückführt ſo wird die Re
gierung ihn gehen Dabei wird ſo keine Unterſchrift leiſten deren Er

unmöglich iſt und keiner Regelung zuſtimmen die das Rhein
land das Ruhrgebiet oder andere widerrechtlich beſetzte Gebiete im Stich
äßt oder den von Gewalttaten betroffenen Deutſchen nicht den Weg zu
Freiheit und zur Heimat freigibt Lebhafter Beifall Will Frankreich
die apitulatifion ſo hat Deutſchland den

unerſchütterlichen Willen nicht zu kapitulieren
Deutſchland will leben Das iſt ſein Recht und ſeine Pflicht Was aber
fagt die Welt dazu Was jene Mächte deren Namen unter dem Ver

von Verſailles ſtehen Sie ſchweigen Genügen die zahlloſen Ge
ttätigkeiten nicht um dem Auslande zu zeigen was ſich im Ruhr

ebiet begibt Müſſen ſich die Todesopfer erſt tauſendfach vermehren
Ich will nicht anklagen ſondern nur feſtſtellen daß wir nach ſieben
wöchentlichem Kampfe um das Recht auch heute noch allein
ſtehen daß über den Geſchicken der Völker und Nationen harte Jnter
eſſenfragen walten Der eigene Nutzen jeden Volkes verlangt daß dieſer
Kampf aufhöre durch den der Wiederaufbau der zerſtörten Weltwirt

rntrag

ſchaft verhindert werde Deutſchland vertritt die Sache der Welt des
fortſehritts und Friedens Sleichwohl findet man überall nur Schweigen
Das iſt erſchütternvb Wir ſtehen allein Um ſo ſtärker muß der
Appell an das eigene Volk ergehen zuſammenzuſtehen in Tapferkeit und
Diſziplin und Eintracht damit das deutſche Volk fähig ſei den ſchweren
Weg der ihm bevorſteht zu gehen

Es muß ausgeharrt werden bis zu dem Tage wo man auf der
anderen Seite einſieht daß das waffenloſe Deutſchland nicht mit
Waffen zu beſiegen iſt und bis die ehrliche Vereinbarung endlich
an die Stelle des militäriſchen Diktats tritt Dieſe Stunde
m u ß inmal kommen dafür kämpft Deutſchland in dieſem
Kampfe

i m

Kunſt und Wiſſe nſchaft
AUraufführung in Gera Aus Gera wird uns geſchrieben Jn

drei Einaktern Ein Wort Die Königin und Das nackte Mäd
chen erwies ſich der Deutſchöſterreicher Karl Pawel als einer
der Motive neuromantiſcher Art in der von dieſer Richtung bevor
zugten gegenwartsfernen Umgebung zu geſtalten vermag Die
Grundſtimmung der drei Akte iſt eine exotiſch duftende erot ſche
Sehnſucht die gleich in den düſteren Tod mündet da ſie zu kraft
os fürs Leben iſt Zu zartinnigem Gedicht iſt ſie im erſten der
Akte geſponnen in dem ein phantaſievolles Weih beim ungelieb
ten erdgebundenen Gatten bleibt an deſſen alltäglichem Weſen
ſie ſterben wird Jm zweiten Bilde endigt eine luſtſatte Königs
dirne auf dem Umweg über den Sadismus bei prunkenden Verſen
Der dritte Akt gibt den Tod eines Pünglings der morden und
ſterben muß als das erſte Liebeswort ſeine Lippen erbeben läßt
Seinen Leib kann Gefühl nicht aufblühen laſſen Es bleibt bei
ſeligem Jn WortenSchwelgen Pawels Sprachkultur iſt an Wilde
Hofmannsthal und Rilke r doch iſt ihr eine ihm eigene
Muſikalität zuzuſprechen dichtet vielleicht zwanzig Jahre zu
ſpät Das nächſte Werk wird zeigen müſſen ob er einer kommen
den Generation etwas zu ſagen
ſchen Theater leitete Paul Medenwaldt der in vornehmen Farben
und feinempfundenen Lichtwirkungen alles Aufdringliche vermied
und durch großes Sprachgefühl das Muſikaliſche der Akte zu heben
vermochte Das Publikum war beifallsfreudig

Uraufführung im Berliner Schillertheater Eine neue Komödie
von Max Dreyer Kapitän Broſemanns Opfer ein laut be
jubelter Erfolg Das Stück iſt fein und echt knapp im Aufban
ſtellenweiſe i entt aber mit wirkungsvollem Diakog und viel
Witz von einem Routinier der Bühne ſehr geſchickt gearbeitet
Das Schickſal zweier Zigeunerherzen die ſich finden und ver
binden der alte ehrliche Seemann der die Frauen ſo gut kennt
wie ſeine Meeresſtraßen und der deshalb von einer un berwind
lichen Abnei n gegen das e erfüllt iſt Sie eine
kleine Schauſpielerin temperamentvoll mit der trotz bewegter
Vergangenheit ungeſtillten Sehnſucht nach Abenteuern und
Zigeunerleben Die beiden mußten zueinander und mu mit
einander die große Fahrt über den Atlantic ovder iſt es der
Pagifik antreten Daß dasei dem jugendlich ungeſtümen Ver
lobten der kleinen Aenne etwas arg mitgeſpielt wird tut der
Liebe ſnegprig Abbruch wie die Tatſache daß ſich der JZin ing

in ſein Schickſal fügt und den beiden gute Reiſe
wünſcht Geſpielt wurde ganz ausgezeichnet Für die Hauptrolleben nan Ih Alle alen kenacleken I Tann We ab

um das Recht und die Menſchlichkeit Stürm Beifall

t Die Aufführung im Reußi

Keine Jufervention Englands
Reue Erklärungen Bonnar Laws im Unterhauſe

London 7 März Eigene Drahtmeldung Bonar
Law gab Pern abend im Antferhauſe eine Erklärung über die74 z e Ruhraktion ab Sie erfolgte in der De

atte über den durch Ramſay Macdonald eingebrachten An
trag der Arbeiterpartei die Kammern der alliierten Länder zu
gemeinſamer Erörterung der Ruhrfrage und der Reparationen ein

laden Bonar Law erklärte jeder Menſch wünſche heute ein
der Situglion zu ſehen und ſoweit man urteilen könne habe

rankreich bisher nicht das Geringſte durch ſeine
uhraktion gewonnen Jm Gegenteil habe es ſehr

chwere Verluſte zu verzeichnen Dies ſetze ſich immer weiter
fort und welches Ende das glles nehmen könne entziehe ſich

eder ausſage Er ſetzte jedoch auseinander dieſe Verluſte
eien nicht nur auf der einen Seite gebucht worden Der Premier
agte weiter er glaube nicht daß eine Jntervention
n dieſem e von irgendeinem Nutzenkänne im Gegenteil würde ſie von Frankreich als fein d
icher Akt ausgelegt werden und die Regierung ſei nicht bereit

dieſen Schritt zu tun Das Haus ſolle darum nicht denken dieRegierung teile nicht ſeine Veſergniſſe mit Bezug auf dieſe fran

zöſiſche Expedition

Eine der ergreifendſten und eindrucksvollſten Stellen in der
Rede des Reichskanzlers Dr Cuno vor dem Reichstage war die
gegen Ende ſeiner Ausführungen als er auf das befremdliche
Schweigen der übrigen Welt zu der franzöſiſchen Miſſetat im
Ruhrgebiet hinwies und erklärte es ſei jetzt Deutſchland das
nicht ſeine Sache allein ſondern die Sache der Welt führe
Gleichwohl herrſche überall Schweigen Das ſei erſchütternd für
den der an dem Fortſchritt im Leben der Völker und an den
friedlichen Sieg des Rechtes glauben möchte Die Antwort dar
auf iſt ſchneller gekommen als man denken konnte Aus Lon
don wo Bonar Law auf eine Anfrage der Arbeiterpartei oben
ſtehende Erklärung gab Auf die Frage des deutſchen Reichs
kan lers klipp und klar die engliſche Antwort Ja wir verſäumen
wiſſentlich und fliſſentlich die Stunde die wie keine andere die
Gelegenheit in ſich birgt der Herrſchaft der Gewalt und der Will
kür in Europa und in aller Welt an einem weithin ſichtbaren
Exempel ein Ende zu ſetzen Dieſer Standpunkt der engliſchen
Regierung iſt nicht überraſchend und nimmt auch nicht Wunder
obwohl geſtern erſt dieſelbe Regierung durch einen Vertreter im
Parlament hatte erklären laſſen den letzten Verordnungen der
Jnteralliierten Rheinlandkom miſſion fehle
jede vertragliche Grundlage von welcher unbeſtreit
baren Tatſache man die franzöſiſche Regierung verſtändigt habe
Wie reimt ſich das zuſammen Nun es iſt von jeher engliſche
Staatskunſt geweſen das Ungereimte in Einklang zu bringen

Jedenfalls wiſſen wir woran wir ſind Wir ſtehen allein
Heute wie am 11 Januar Wir wollen und werden auch allein
ſiegen

Mülheim beſetzt
Ultimatum an die Eiſenbahner

Bochum 7 März Die franzöſiſchen Truppen haben geſtern vor
mittag unter den üblichen Vegleiterſcheinungen Mülheim beſetzt
Die Stadt iſt nun auch ohne Polizei Die Schupoleute haben ſich
ſchon in der Nacht entfernt Zahlreiche Sicherheitsbeamte ſind im
Laufe des Tages verhaftet worden Mülheim iſt bekanntlich das
Zentrum der Thyſſenwerke und eine hervorragende Jnduſtrie
zentrale Geſtern nachmittag waren in Dortmund Gerüchte über
eine bevorſtehende Beſetzung von Hamm verbreitet Jn
Hamm befindet ſich jeht der Rumpf der Eiſenbahndirektion Eſſen

Die Franzoſen haben heute einen neuen Vorſtoß gegen
die Eiſenbahner unternommen Nachdem alle Verſprechungen
und Drohungen nichts genutzt haben haben ſie heute den Eiſen
bahnern der militariſierten Linien ein Altimatum von vier
undzwanzig Stunden geſtellt das heute abend abläuft Falls bis
zu dieſer Jcit die Eiſenbahner der betreffenden Linien ſich nicht
den Anordnungen und Vefehlen der franzöſiſchen Veſatzungsbehörbe
fügen wollen, ſo heißt es in dem Ultimatum werden ſie
aus ihren Wohnungen verjagt

Die Verkehrserdroſſelnng in Griesheim
Frankfurt 6 März Zu der Beſetzung des Bahnhofs Griesheim

wird der Frankfurter Zeitung noch gemeldet Am Montag abend
wurde das Stationsgebäude von einem Trupp franzöſiſcher Sol
daten unter Führung eines Offiziers beſetzt der auch eine Wache
auf das Stellwerk legle Der Offizier verlangte daß die Weichen
der Durchgangsgleiſe auf die Nebengleiſe umgelegt werden damit
kein Zug von Frankfurt aus die Station paſſieren könne Für den
Fall daß dieſem Verlangen nicht entſprochen würde drohten die
Franzoſen mit der Zerſtörung der Weichen Auch die aus Frank
furt in Griesheim einlaufenden Züge ſollten beſchlagnahmt wer

weſenden Autors dankte Direktor Pategg für die herzliche Auf
nahme des Stückes

Eine Röntgenkonferenz Der Zufall hat es gewollt daß kurz
nach Röntgens Todestag jetzt im Reichsgeſundheitsamt eine vom
Präſidenten Bumm geleitete Beſprechung über Schutzeinrichtungen
gegen die ſchädlichen Einwirkungen der Röntgenſtrahlen auf das
techniſche Perſonal und die in der Röntgeninduſtrie tätigen Ar
beitnehmer ſtattgefunden hat Als wiſſenſchaftliche Sachverſtändige
für die Frage waren dabei zugegen Levy Dorn Jmmelmann
O Strauß Fürſtenau Behnken und G Großmann Einſtimmig
wurde wie die Deutſche Mediziniſche Wochenſchrift mitteilt der
Ueberzeugung Ausdruck gegeben daß ein Grund für eine geſetz
liche Regelung der Schädigungsfrage nicht vorliegt und daß man
hier mit Verwaltungsmaßnahmen zum Ziele kommen wird Um
eine Unterlage für den tatſächlichen Umfang ſolcher Schädigungen
zu gewinnen wurde beſchloſſen einen dahingehenden Fragebogen
an ſämtliche Antverſitätskliniken ſowie an große Krankenhäufer
und einzelne Röntgengenologen zu überſenden

Ueber die Einrichtung eines See Aquariums plaudert F Rau in
einer der letzterſchienenen Nummern von Ueber Land und Meer
Deutſche VerlagsAnſtalt Stuttgart Die vorzüglichen Bilder die den

Erläuterungen beigefügt ſind werben nicht nur Liebhabern der Unter
ſeefaung neue Anregungen geben ſondern das intereſſante Gebiet auch
dem Laien näher rücken Aus der ganzen Zuſammenſtellung des Blattes
erkennt man wieder das Bemühen der Zeitſchrift ihre Leſer mit prak
tiſchen Reuhelten bekannt zu machen und ihnen wirklich nachahmens
werte Ratſchläge leicht verſtändlich zu erteilen Eine originelle ſoeben
patentierte Vanweiſe ein natürlich wachſendes Haus das als Grund
material lebende Bäume aufweiſt wird beſchrieben und an anderer
Stelle der reichhaliigen Hefte kann man ſich über die wichtige rationellſte
Art der Tomatenzucht orientieren Wer ſich für die im täglichen Leben
unentbehrliche Technik intereſſiert wird in der Rubrik Teamiſche Rund
ſchan viel Leſensweries finden

Die Wage
Allein ſteht jeder in der Welt
In ſeinen ſchwachen Händen hält
Ex ſeines Lebens Wage
Mag ſein daß eine die dich liebt
Ein Goldkorn in die Schale gibt
Daß ſie ſich tiefer neige
Mag ſein da n oder Neid

ch
Die andre Schale füllt mit Leid
Daß ſie beſchwert eige
Du biſt es a der in der Welt

ten Händen hältu n ehernfe
es Lebens ſchwanke Wage

aus Gaelgea

den Die deutſchen Eiſenbahnbeamten halten ſich d noch
in ihren Dienſträumen auf die Stellwerke mußten jedoch eſ loſſen
werden Der Zugverkehr iſt auf der Strecke nach Griesheim ein
geſtellt Die Eiſenbahndirektion wird verſuchen einen Notverkehr
bis zur Grenze des beſetzten Gebietes durchzuführen

Die Keviſion des Friedensverkrages
Die franzöſiſche Preſſe hat in der letzten Zeit mehrfach erklärt

der Einfall in das Ruhrgebiet habe die deutſche Regierung
zwungen ihre Politik endgültig zu entſchleiern die auf eine e
viſion des von ihr längſt erſchütterten Verſailler Vertrages hin
ziele Wenn dies ein Vorwurf ſein ſoll ſo kann man ihn mit viel
mehr Recht jetzt Frankreich machen Jn den verſchiedenen fran
zöſiſchen Blättern ſind in den letzten Tagen außenpolitiſche Artikel
erſchienen die ganz zweifellos einen gewiſſen offiziöſen Charakter
hatten Darin wird eine Reviſion des Friedensvertrages in einerfür Deutſchland völlig indiskutablen Weiſe gefordert Dieſer er
gänzte wenn nicht gar neue Vertrag ſoll nicht nur das Repa
rationsproblem ſondern auch das Problem der franzöſiſchen
Sicherheit regeln und Frankreich zu Maßnahmen ermächti

gen zu dem der jetzige Vertrag ihm keine Befugnis erteilt Das
heißt mit anderen Worten Frankreich ſucht territoriale Siche
rungen an Stelle des von Amerika und England nicht unter
zeichneten Garantiepaktes Ferner ſoll das künftige Regime des
Saargebietes bereits jetzt geregelt werden Der neue Vertrag
ſoll zwiſchen Frankreich und Deutſchland von der Zuſtimmung
Jtaliens und Belgiens aber unter Ausſchluß Englands abge
ſchloſſen werden Es iſt bezeichnend wie offen hier ſchon unter
Ausſchaltung Englands geſprochen wird Jm übrigen
würde das alles eine ganz bedeutende Verſchlimmerung des Ver
ſailler Diktates in ſich ſchließen und eine neue Vergewaltigung

Deutſchlands Wenn man ſich die künftige Regelung zwiſchen
Frankreich und Deutſchland in Paris ſo denkt dann bedeutet das
das Grab aller Verhandlungsmöglichkeiten über den Ruhrkonflikt

Angora weiſt den Lanſanner verkrag zurück
Paris 7 März Eig Drahtmeldung Nach einer Meldung

der Havasagentur aus Konſtantinopel beſagen amtliche Tele
gramme aus Angora daß die Nationaliſten beſchloſſen den
Lauſanner Friedensentwurf zurückzuweiſen da er dem
nationalen Takt widerſpreche Die Nationalverſammlung weiſe
alle Verantwortung für den Fall zurück daß die Großmächte auf
der Annahme der Verträge nach Geiſt und Buchſtaben beſtehen
blieben

Die Unbelegrbaren
Der außerordentliche Landesparteitag der ſächſiſchen Sozial

demokratie der am Sonntag unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit in
Dresden tagte hat das Problem der Regierungsbildung wenn
möglich noch mehr verwirrt als es vorher war Parteivorſtand
und Landesvorſtand haben dabei eine ſchwere Niederlage erlitten
und die Erfahrung machen müſſen daß die Mehrheit der ſächſiſchen
Sozialdemokratie ihrer Führung völlig entglitten iſt und ſtark zu
den Kommuniſten hinüberneigt Trotzdem Reichstagsabgeordneter
Dittmann im Auftrage des Parteivorſtandes eine auch von dem
früheren Miniſter Lipinski unterſtrichene Erklärung abgab die
eine Koalition mit den Kommuniſten ablehnte dagegen eine ſolche
mit den Demokraten befürwortete wurde ein dementſprechender
Antrag des Landesausſchuſſes mit 95 gegen 30 Stimmen abgelehnt
und etwa mit demſelben Stimmenverhältnis ein Antrag der Oppo
ſition angenommen der die neuen Vorſchläge der K P D für
eine geeignete Verhandlungsgrundlage erklärt die Teilnahme der
Kommuniſten an der Regierung fordert und zwecks Verhandlungen
mit ihnen einen Ausſchuß einſetzt

Nachdem ſo die Landeskonferenz über die Köpfe ihrer Führer
hinweg den Beſchluß auf Ablehnung der Koalition mit den Demo
kraten gefaßt hat bleibt dieſen gar nichts anderes übrig als
Gewehr bei Fuß zu ſtehen und die Dinge ſich weiter entwickeln
zu laſſen Das alte Wort gebranntes Kind ſcheut das Feuer
ſcheint für die ſächſiſchen Sozialdemokraten nicht zu gelten da ſie
jetzt zum dritten Male das kommuniſtiſche Experiment machen
wollen

Vorläufig keine Gehaltserhöhung durch den Skaak
Aus Berlin wird halbamtlich berichtet Die ganze Aktion die

die Reichsregierung in letzter Zeit eingeleitet hat um die Mark zu
ſtabiliſieren und die Preiſe der Lebenshaltung zu drücken zwingt
ſie nun auch in der Frage der Erhöhung der Gehälter ihrer Be
amten und Angeſtellten den gleichen Standpunkt zu bewahren
Die Regierung hält es nicht für angängig in einem Augenblick
wo ſie mit allen Mitteln beſtrebt iſt Preisſenkungen durchzuführen
durch Bewilligung neuer Milliarden ihr eigenes Werk zu zerſtören
Zurzeit ſchweben Verhandlungen zwiſchen der Reichsregierung und
den Gewertſchaften

Die gommerhut Mode 1923

Die täglich wachſenden wirtſchaftlichen Schwierigkeiten ſind
auch für die Mode von ſtarkem Einfluß Um ſo mehr müſſen wir
die Erzeugniſſe der Fabrikanten und Putzmächerinnen bewundern
die trotz alledem auch für dieſen Sommer Schöpfungen von er
leſenem Geſchmack wenn auch im Zwange der Zeit in kleinerer
Anzahl als ſonſt zuſammenſtellten Jm vergangenen Jahre neu
artige Formen in ungezählter Verſchiedenheit und ſchreiender
Buntheit heute zielbewußte ruhige Linienführung gedämpftere
Farben bei allen Modellen deren charakteriſtiſches Wahrzeichen in
der Zuſammenſtellung der Strohborte mit den bekannten weichen
Seidenkrepps Taft und Moirs beſteht und dadurch weicher zum
Geſicht ſtehlt als es ſich durch Tagal und die verſchiedenen
Seidenſtrohborten erzielen läßt An allen iſt noch das Beſtreben
der ſeitlichen Verbreiterung feſtzuſtellen die durch die ſtark ver
ſchmälerte oder geteilte und zuſammengerollte Hinterkrempe ſo
wie die mit tiefem Bruch breit aufgeſchlagene Vorderkrempe her
vor geſchoben wird Die Hinzunahme des ſtofflichen Materials
teils glatt teils gerüſcht gearbeitet verleiht den Modellen an
und für ſich eine ſo reiche Wirkung daß ihre Garnitur nur in
einzelnen Blumen Roſetten aus dem Stoff oder den Strohborten
Schlingrüſchen aus ſchmaler Strohlitze ſchmalen Stoffbinden die
franſenartig über den Krempenrand hängen oder einzeln an
gebrachten Reiherſtielen beſteht Für die hauptſächlich aus Stroh
borte gefertigten Hüte ſind flotte Schleifen aus breitem Seiden
Samt oder Moiréband beliebt Alle grellen und bunten Farben
ſind wohltuend durch Schwarz Dunkelblau und Braun erſetzt die
ſich mit Sandfarben oder Grau in glücklicher Harmonie verbinden
Für die hellen Sommerkleider erhalten weiße Batiſt Leinen und
Pikeehüte eine reizvolle Note durch die Hinzunahme von ſchwarzem
Lackſtoff und bunter Wolle Die Anſchaffung eines Sommerhutes
bedeutet heute beinahe ein Vermögen Jn Beyers Führer
für Putzmache rei im Hauſe findet jede Dame eine reiche
Auswahl an Vorlagen mit Ratſchlägen Ausführungsanſichten und
genauor Beſchreibung nach denen ſie mit Hilfe des BeyerSchnittes
unter Verwendung vorhandenen Materials ihren Sommerhut ſelbſt
anfertigen kann auch wenn ſie ſich bisher noch nicht an die Kunſt
der Putzmacherei gewagt hat Erhältlich iſt das Album in allen
Buchhandlungen auch durch Nachnahme nom Verlag O Beyer

Sehr

m
thürin geſt

tlage die
erantwo
endel

Feſinnun
fFrfahrun
wieſen aFreund
eits als
Fignunge de

ich inerlitni
nd Gem
ich der el
ſenſtein
nacht wo
and beſitz
Schulmänn

VDie

a polle
ie behau
geſchah n
e als 53
flicht

pie Zeuge
rären de

iſſchen T
Wendung
er Veröſ
ätte
trafe von
toral r
hüringiſch

Karl Tille
Berlin

zrozeß zu
Cil leſe
perſonen 1

efre u
Unllage er
eradezu al
eſchuldigte
erurteilter

hus der
reien

zrozeſſes i

eipzig übe
jerbüßen ſo
atten deu
ieten von
zetreiben

aren faß
och vor A
ieſem Perſ
weck nach

über die A
alt nichts
andelt wer

unter g
on der
erlin die
ar verſch
agen mi

bachtmeiſte
usrüſtungs
en an un

benfalls in
Irteils in

in

pefangenene
es Komma
pr der Stra
ngenen ar
lizei abge
r politiſche
lb die S

irektion d
id wandte
kage ob il
erlin etwa

4

31 Fortſe

Mariant
ren Augen
ilfeſuchend
Konrad

puf ihn eind
aft begegn
e wenn e
kenne Etr
ine Auttre

arianne vo
euen Kunſt
öglichteit t
ne zuſtimm
en Anweſen
ne Zuſage
ne prickeln
ren Ehe ja
is nicht glü
t auf dem
äß mit dieſe
man zu er

Als end
rau daß Si

Sie zöge
res Manne
ache nicht
nnte es br

ihre Zufl
tcin Könn
r8 wie es

Das bl
ährend des
eſen war u
rührte ang

Mariann
ar ihr zum

chte von he

t er keit
gen gingen
ehendes in

ein en



noch
oſſen

ein
kehr

trag
rung
bge
inter
igen
Ver
gung
ſchen

das
flikt

k

dung
Tele

den
dem

weiſe

auf
hen

gial
it in
wenn
ſtand
itten
ſchen
rk zu
neter

die
ſolche
ender
lehnt
ppo

für
e der
ingen

ührer

e mo
als

ickeln
euer
7 ſie
achen

die

rk zu
ingt
Be
ren

blick

hren
ören

und

ſind

wir
ern

er

er

eu

tere
in

chen

zum
nen
ben

ver
ſo
er

che

nd

tes
r

nſt

en

e

Vener Reinfall der roken Regierung

Erfurt 6 März Ein aufſehenerregender und namentlich für
die thüringiſchen politiſchen Kreiſe intereſſierender Breſertoes

and geſtern vor dem hieſigen Landgericht ſtatt Unter der An
ſage die Thüringiſche Regierung beleidigt zu haben ſtand der
erantworiliche Redakteur der Mitteldeutſchen Zeitung Reinhard
jendel Die Beleidigung wird erblickt in einem längeren Ar
ſtel des genannten Blattes betitelt Pferdekur vom März 1922

In dem Artikel wurde u a behauptet in Thüringen werde
die Axt an die Rechtspflege gelegt gegen die Schule
planmäbig vorgegangen Und Katt Aufbau vollziehe ſich ein Ein
eißen Vor allem herrſche eine ausgeſprochene ParteiherrſchaftLeder frei werdende Poſten in der Verwaltung ſei nur für die

Feſinnungstüchtigen reſerviert Vorbildung Fachkenntniſſe und
friahrung ſpielten keine Rolle Unter anderem wurde hinge
rieſen auf den Fall des Miniſterialdirektors Dr

reund eines 32 Jahre alten früheren Aſiſtenzarztes der be
eits als Vorſitzender des Soldatenrates in Brüſſel ſeine politiſche
Fignung bewieſen und eine Zeitlang als Angehöriger der U S

D dritter Bürgermeiſter in Nürnberg geweſen ſei und ſchließ
ch in Thüringen ohne auch nur die geringſte Ahnung von den
ſerbältnihen zu haben mit der Bearbeitung der wichtigen Kreis
nd Gemeindenrdnung betraut wurde Als Nebenkläger hatte
ſch der chemaliee Juſtiz miniſter Freiherr von Bran
enſte in der Anklage angeſchloſſen da ihm zum Vorwurf ge
nacht worden war daß er zu denjenigen zähle die kein Vater
and beſitzen Zur Verhandrung waren neben Parlamentariern

Schulmänner Regierungsbeamte uſw gelapen
Die Veweisaufnahme ergab den Wahrheitsbeweis

ja pollem mfang Das Gericht errannte ausdrücklich an
daß es dem Angetlagten im größten Umfange gelungen ſei
ie behaupteten Tatſachen als richtig zu erweiſen Wo das nicht
eſchah wurde feſtgeſtellt daß thüringiſche Staatsregierung
die als Zeugen erſchienenen Beamten nicht von der Schweige
flicht entbunden hatte Das Gericht ſchloß daraus daß wenn

die

ie Heugen nicht durch ihre Schweigepflicht gebunden geweſen
xären der reſtliche Teil des Wahrheitsbeweilſes gleichfälls er
racht worden wäre Das Gericht beanſtandete lediglich den iro
ſchen Ton des Artikels ferner einzelne ſormal velerdigende
Pendungen erfannte aber im übrigen an daß der Angeklagte bei
er Veröffentlichung des Artikels die beſten Abſichten verfolgt
ätte Wegen der formalen Beleidigungen wurde auf eine Geld
trafe von 29 000 erkannt Das bedeutet Felbſtverſtändlich einen
toraliichen Freiipruch für den Angeklagten für diehüringiſche Regierung eine ſcharfe Verurteilung

Die Affäre Boldt Dittmar
ſiarl Tilleſſen unter Anklage der verſuchten Geſangenenbefreiung

Berlin 7 März Eig Drahtmeldung Der im Rathenau
zrozeß zu drei Jahren Gefängnis verurteilte Kapitän a D Karl
dilleſſen wird ſich demnächſt zuſammen mit mehreren anderen
perſonen unter der Anklage der verſuchten Gefangenen
jefrei ung zu verantworten haben Mit der Erhebung dieſer
ünllage erfährt die Oeffentlichkeit zum erſten Mal von einem
eradezu abenteuerlichen Verſuch die in den ſogenannten Kriegs
eſchuldigtenprozeſſen vor dem Reichsgericht zu Gefängnisſtrafen

ferurteilten Oberleutnants z S Boldt und Dittmar
us der Leipziger Gefangenenanſtalt zu bereien Die beiden Seeoffiziere waren nach Veendigung ihres
zrozeſſes in die Gefangenenanſtalt II in der Beethovenſtraße in
eipzig überführt worden wo die beiden Verurteilten ihre Strafe
erbüßen ſollten Jn Kreiſen die es ſich zur Aufgabe gemacht
atten deutſche Gefangene zu befreien die in den beſetzten Ge
ieten von den Franzoſen gefangen gehalten wurden oder die auf
zetreiben der Entente vor deutſchen Gerichten verurteilt worden
aren faßte man nun auch den Entſchluß Boldt und Dittmar
och vor Antritt ihrer Strafe aus Leipzig zu ent führen Zu
ieſem Perſonenkreis gehörte auch Kapitän Tilleſſen der zu dieſem
zweck nach Berlin gekommen war und hier mit ſeinen Freunden
ber die Ausführung des Abenteuers berlet Da man mit HGe
alt nichts ausrichten zu können glaubte und da zudem ſchnell ge
andelt werden mußte entſchloß er ſich

unter amtlicher Maske Boldt und Dittmar herguszuholen

on der inzwiſchen aufgelöſten Hundertſchaft z B V in
erlin die in der Schloßkaſerne in Charlottenburg untergebracht
ar verſchgaffte man ſich einen ſtarken Perſonenkraft
agen mit ausreichender Erſatzbereiſung ferner Offiziers und

Pachtmeiſteruniformen der Schutzpolizei Revolper Karabiner und

a 4

und gab ſofort Anweifung alle notwendigen Maßnahmen zur
Verhütung etwaiger Befreiungsverſuche zutreffen Daraufhin erhielt die Strafanſtalt in der Beethoven
ſtraße einen beſonderen Schutz durch ein ſtarkes Kommando der
Landespolizei Am Vormittag des folgenden Tages fuhr am
Portal der Anſtalt auch richtig

ein Kraftwagen der Berliner Schutzpolizei
vor in dem ſich außer einem Offizier mehrere Beamte in
Uniform mit Karabinern befanden Der Offizier es war nie
mand anders als Tilleſſen ſelbſt ſtieg aus und läutete am Portal
Als der Pförtner zunächſt die Türluke öffnete meldete ihm der
Offizier daß das Berliner Auto zur Obholung der Oberleutnants
Bold und Dittmar zur Stelle ſei Der Wärter war inzwiſchen
von der Direktion verſtändigt und gab anſtatt die eiſernen Tor
flügel zu öffnen ein verabredetes Zeichen nach dem Gefängnishof
Tilleſſen ſah durch die Türluke daßz plötzlich aus dem Gefängnis
ſelbſt zahlreiche Veamte der Landespolizei auf den Hof eilten und
dem Portal zuſtrebten Er erzannte ſofort daß ſein Plan
durchſchautſei ſprang mit ſeinen Begleitern in den Wagen
deſſen Motor noch immer lief und rief Las Jn voller Fahrt
ſetzte das Auto davon und war den Blicken der zu ſpät auf die
Straße kommenden Landespoliziſten in wenigen Sekunden ent
ſchwunde Jm Verlauf der Ermittelungen gegen die Rathenau
Mörder gelang es dann feſtzuſtellen daß Tilleſſen auch hierbei die
Hand im Spiele gehabt hatte Bekanntlich ſind Boldt und Dittmar
kurze Zeit danach der eine aus dem Hamburger der andere aus
dem Naumburger Gefängnis befreit worden Die Hundert
ſchaft z B V wurde ſpäter aufgelöſt ohne daß man für die
Auflöſung damals den wahren Grund kannte der zweifellos zum
Teil in der Mitbeleiligung an dieſem Entführungsverſuch zu
ſuchen iſt Die Verhandlung wird vorausſichtlich vor dem
Schöffengericht in Leipzig ſtattfinden Neben Tilleſſen
werden ſich ein Student Wegelin aus München ein Kaufmann
Sundermeier aus Königsberg ein Kaufmann Krebs aus
Krefeld und noch mehrere andere Perſonen wegen verſuchter Ge
fangenenbefreiung zu verantworten haben Tilleſſen der von
Rechtsanwalt P Bloch Berlin verteidigt wird hat zu dieſem
Termin ſeine Ueberführung aus der Strafanſtalt Kottbus wo er
zurzeit ſeine Strafe verbüßt nach Leipzig beantragt

Neues vom Tage
der letzte Akt der Diebes omödie Röber Förſter

Berlin 6 März Heute hatte ſich nachdem geſtern die Ab
urteilung ihrer Schweſter Frau Röber erfolgt war Frau Anna
Förſter wegen ihrer Maſſenwarenhausdiebſtähle weiter zu ver
antworten Mit ihr angeklagt ſind noch wegen Begünſtigung
ihrer Flucht nach Holland der geſtern wegen Hehlerei freigeſpro
chene Zun der und der Angetlagte Koll Auf verſchiedene
Fragen erklärt die Angeklagte Förſter daß ſie nicht die Abſicht
gehabt habe ſich der Verhandlung zu entziehen ſondern ſie habe
nur ihres Kindes wegen bis zur Hauptverhandlung auf freiem
Fuße bleiben wollen Rechtsanwalt Dr Brandt bittet eine
Erklärung abgeben zu dürfen Der Herr Vorſitzende hat in der
letzten Sitzung in der Form eines Vorhalts aus den Akten eine
Aeußerung der Zeugin Frau Prager erwähnt daß ich zu vieſer
geſagt hätte ich hätte Frau Förſter durch einen Trick aus der
UAnterſuchungshaft herausgebracht Die er Aeußerung entſinne ich
mich nicht kann ſie aber auch mit Sicherheit nicht in Abrede ſtellen
Es könnte daraus der Eindruck entſtehen daß ich Frau Förſter auf
unzuläſſige Weiſe aus der Unterſuchungshaft herausgebracht hätte
Demgegenüber erkläre ich daß Frau Förſter vom Staateanwalt
lediglich zu dem Zweck beurlaubt worden iſt um gegen den An
geklagten Morvilius und die beiden mitverdächtigen Kriminal
beamten Material herbeizuſchaffen Jch denenne als Zeugen für
die Richtigkeit den Unterſuchungsrichter Landgerichtsrat Schir
mer Staatsanwalt Kußmann und mich ſelbſt Vorſ Jch kann
ſoweit Frau Förſter an dieſer Sache intereſſiert iſt aus den Akten
nur den Jnhalt Jhrer Schriftſätze feſtſtellen Frau Förſter iſt
nicht wegen Vegünſtigung milangetlagt und dieſer Beweisantrag
ſteht mit der Aburleilung nicht im Zuſammenhang Es wäre alſo
an ſich abzulehnen Der Vorſitzende macht dann die entſprechende

das Gericht ab da es auf Grund ei Sachkenntnis den Geiſteszuſtand der Angeklagten zur Zeit der Tat von ſich aus zu beur

teilen in der ge ſei Die BVeweisaufnahme wird darauf ge
ſchloſſen und Staatsanwalt Kußmann ergreift das Wort zu ſeinem
Plädoyer Die beiden Schweſter Frau Röber und Frau
Förſter ſeien grund verſchiedene Temperamente Frau Röber
exaltiert und exploſio Frau Förſter ruhig faſt apathiſch An Ge
meingefährlichteit aber geben ſich die beiden einander nichts nach
Sie ſeien ſozu,agen Größen auf dem Gebiete des Ladendiebſtahls
und beſäßen eine artiſtiſche Fingerfertigkeit Der Staatsanwalt
deantragt gegen Frau Förſter vier Jahre und ſechs Mo
nate Gefängnis und mit Rückſicht auf ihr Geſtändnis die An
rechnung der Unterſuchungshaft Der Angeklagte Zun der habe
ſich der Vegünſtigung ſchuldig gemacht Der Staatsanwalt be
antragt gegen ihn neun Monate Gefängnis und Anrechnung der
Unterſuchungshaft Der Angetlagte Koll beſtreitet zwar ſich einer
Begünſtigung ſchuldig gemacht zu haben aber er habe doch der
Frau Förſter Vorſchub geleiſtet Der Staatsanwalt beantragt
gegen Koll drei Monate Gefängnis und die Bewilligung einer
Tewährungsfriſt gegen eine Buße in Höhe von 1 Million Mark
Dann kommen die drei Verteidiger zu Wort Nach kurzer Be
ratung des Gerichts verkündete der Vorſitzende Landgerichtsdirek
tor Schimmak

folgendes Urteil

Frau Förſter wird zu drei Jahren Gefängnis verurteilt
wovon drei Monate auf die Unterſuchungshaft angerechnet wer
den Der Angellagte Zunder wird zu drei Monaten Ge
fängnis verurteilt die als verbüßt erachtet werden Der An
geklagte Koll wird freigeſprochen

Verdiente Prügel Aus Darmſtadt wird gemeldet
Schlecht ergangen iſt es zwei Darmſtädter Frauenzimmern die zu
den Neuglerigen zäühlten die die Franzoſen ſehen wollten Die
eine franzöſſch Sprechende wollte ihre Kenntniſſe mit einem
franzöſiſchen Wachtpoſten verſuchen Als dies die Umſtehenden
merkten ſchlugen ſie dermaßen auf die Franzoſenfreundin ein

ſich auf dem Hauptbahnhof abwaſchen und verbinden laſſen
mußte Richt viel beſſer erging es dem 25jährigen Bureau
geh lfen der früher im Auslande war und ſich durch ſeine Redens
arten wie durch ſein ganzes Verhalten ſpionageverdächtig machte
Er ſchimpfte auf der Eiſenbahnbrücke über die Deutſchen wurde
nach ſeiner vergeblichen Flucht jümmerlich verhauen und ſchließlich
in Haft genommen da man verdächtige Schriftſtücke bei
ihm vorfand

Franzöſiſche Agenten in München Vor einigen Tagen wur
den in München Handzettel verbreitet und angeklebt deren
Jnhalt beweiſt daß franzöſiſche Agenten in München am Werke
ſind die einen Keil in die Bevölkerung zu treiben verſuchen Die

Münchener Neueſten Nachrichten melden daher daß an allen
öffentkichen Plätzen und in den n Plakate ange
ſchlagen werden die auf die Umtriebe dieſer Agenten hinweiſen
und vor ihnen warnen

Ein fenſationrles Wegebauprojekt London Wrmingham
Einer der letzte der vielen Entwürfe für Beſſerung des britiſchen
Wegeiyſtems ſieht den Bau von Straßen für Kraftwagen
von hoher Geſchwindigkeit zwiſchen Birmingham und
London vor Der Vor ſchlac iſt dem Transdortminiſterium unter
breitet worden und wird von Privatunternehmern geſtützt Der
neue Weg ſoll 56 Fuz breit ſein keine größere Steigung als 40
und keine Kurve weniger als 4 Meile Radius enthalten Gren
zen für die Geſchwindigkert ſollen nicht geſetzt werden Auch die
Zahl der Anhänger iſt nicht beſchränkt Das in Anſchlag gebrachte
Kapital für die Koſten eines Betonweges von 50 Fuß Breite und
91 Meilen Länge der Brücken des Geländes und der Gebäude
beträgt 6 500 000 Pfund Jn einer bald erſcheinenden Erklärung
wird behaurtet der Kraftwagenweg werde direkte Erſparniſſe in
Transrort teſten von 20 bis 35 Prosent ermöglichen Jedes Fahr
zeug das die Straße benutzt würde einem Tonnenzoll unterworfen
ſein der die nötigen Jahreseinnahmen ergebe Nur mechaniſch
getriebene Fahrzeuge dürften den Weg benutzen

Töblicher Sturz eines amerikaniſchen Fliegers Auf einem
Fluge von Long Jsland nach Waſhington ſtürzte ein Militär
flugzjeug bei Rautoul im Staate Jllinoris ab Der Führer Leut
nant Stanley Smith iſt ſeinen Verletzungen erlegen

um 1923

Da 2 ſie

Maſerſtände am 6 März
usrüſtungsſtücke Tilleſſe ine Freunde legten die Unifor Aktenfelſtellung Darauf werden die von der Verteidigung über nen v Jen an e r wahnen d el gerkaſaen Changfene Wer den Geiſteszuſtand der Frau Förſter geladenen Sachverſtändigen Ja Wuechs 1 Fau Wuch
benfalls in Uniform gelten wurde Kurz nach Verkündung des vernommen Dr med denen e Mög Elbe Bernburg Up 6 2 70 08teils in Leipzig rief Tilleſſen von Veriin aus teiephonſen die lichkeit zu rechnen Haß die freie Willensbeſtimmung bei der Tat Dresden 4 Fata r t 5
ſefangenenanſtalt II in Leipzig an meldete ſich dort als Offizier ausgeſchloſſen war denn Frau Förſter habe in erheblichem Um Torgau 6 8 720 02 ne ter S E 49
s Kommandos der Schutzpoligzei in Berlin und teilte dem Direk fange r itto t Ronne ess 7 W l tr der Strafanſtalt mit daß in höherem Auftrag die beiden Ge narkotiſche Mittel zu ſich genommen Vardy e 313 83 Vranerrs Op 5 3 42 28 06
ngenen am nächſten Tage durch ein Berliner Auto der Schutz Der Sachverſtändige hat aus dem Eindruck den die Angeklagte Ma deburg 6 3 57 o 02 Brandenbg Up 5 3 84 60 04
lizei abgeholt werden ſollten da in Leipzig nach Mitteilungen jetzt auf ihn machte auch die Ueberzeugung daß ſie nicht normal Tangermünde 5 4 3 571 Rathenow Obp 5 5 00
r politiſchen Behörden kommuniſtiſche Anruhen drohten und des ſei Vorſ Was heißt nicht normal wer iſt in heutiger Zeit Wittenberge 5 2 I Rathenow Utp 5 3 54 01
ilb die Sicherheit der beiden Geſfangenen gefährdet ſei Die überhaupt ganz normal Hier handelt es ſich darum ob die An Mulde Haveiberg S 32
irektion der Gefangenenanſtalt II ſchöpſfte jedoch Verdacht geklagte geiſteskrank iſt Sachverſtändiger Das kann ich n icht Düben 5 3 m Weſer
d wandte ſich an Oberreichsanwalt Ebermeyer mit der agen Gefängnisarzt Sanitätsrat Dr Poppe beantragt auf Saale Münden 5 44 22 053

rage ob ihm von der Ueberführung Boldts und Dittmars nach Grund des 5 81 Beobachtung der Angeklagten Weitere Anträge Srochlitz 5 3 Pinden 5 76 02
erlin etwas bekannt ſei Der Oberreichsanwalt verneinte das der Verteidigung auf Ladung noch anderer Sachverſtändiger lehnt Trotha Up 5 p2 48 e

Das Haus auf dem Beege
Roman von Fritz Gantzer

31 Forkſetzung Nachdruck verboten
Martanne empfand ein erregtes Kreiſen ihres Blutes Vor

ten Augen dunkelte es Sie fand keine Erwiderung und blickte
ilfeſuchend ihren Mann an

Konrad hatte ſich weit zurückgelehnt als wolle er einem
f ihn eindringenden gewalttätigen Feinde mit doppelter Stoß
ſt Pegegnen Es war ihm ſo eigentümlich trocken im Halſe
e wenn etwas merkwürdig Heißes aus ſeinem Fnnern hoch
kenne Etwas Dunkles in ihm ſagte ihm daß er dieſes gemein
ine Auttreten mit allen nur erdenkbaren Mitteln verhindern
iſe Ehe er aber etwas zu ſagen vermochte wurden er und
rianne von allen Seiten mit quälenden Bilten beſtürmt einen
euen Kunſtgenuß durch ablehnende Haltung nicht zu einer Un
öglichkeit werden zu laſſen Apelt war am eifrigſten bemüht
ne zuftimmende Erklärung herbeizuführen Aber auch die übri
n Anweſenden wandten ein hohes Maß von Veredtſamkeit auf
ne Zuſage zu erreichen Denn das würde doch etwas wie
ne prickelnde Senſation bedeuten dieſe ſchöne junge Frau
ken Ehe ja nach allem was man hörte und ſich erzählte durch
s nicht glücklich war in Gemeinſchaft mit dem fremden Künſt
r auf dem Podium zu ſehen und vielleicht wer wollte ſagen
ß mit dieſer Möglichkeit nicht zu rechnen ſei einen kleinen
man zu erleben

Als endlich Ruhe eintrat ſagte Apeli Sie ſehen gnödige
rau daß Sie unmöglich eine ablehnende Aniwort geben können

Sie zögerte trotzdem Die eigentümlich zuruähaltende Arr
res Mannes ſagte ihr daß er ihre Betätigung in der angeregten
ache nicht wünſche Da ſie aber unmöglich länger ſchweigen
nnte es brafinte ja alles förmlich auf ihre Entgegnung ſagte

ihre Zuflucht zu einer ausweichenden Antwort nehmend
ein Können iſt nicht ſo groß un es neben dem eines Künſt
k8 wie es Herr Hartmann iſt öffentlich zeigen zu dürfen

Das bliebe abzuwarten gnädige Frau ſagte Ludwig der
ährend des allgemeinen Stimmengewirrs völlig ſchweigſam ge
eſen war und eine abwartende Haltung die faſt wie Ablehnung
rührte angenommen hatte Nur nicht zu beſcheiden ſeinl

Marianne fühlte daß ſich ein Ring anger um ſie ſchloß Es
ar ihr zumute als würde ſie wie ein Wild eingekreſſt Sie
fte von heißer Angſt gefoltert nach einem Auswege Ich habe

gar keine Uebung im Begleiten Herr Hartmann Jhre
gen gingen langſam nach feinem Geſicht Und es ſtand etwaslehendes in ihnen Laß mich Jch kann nicht konnte es

J
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Ludwig hatte ihr ſeine Augen ebenfalls zugewandt Sie be
obachtete ein kurzes Aufleuchten in ihnen dem erwas Bannen
des Zwingendes anhaſtete das ſie leiſe erſchauern ließ O das
würde ſich bald finden Ich bin überzeugt daß wir uns in kür
zeſter Zeit einſpielen Es käme auf einen Verſuch an gnädige
Frau Und mit Rückſicht auf den allgemeinen Wunſch möchte ich
Sie bitten den Verſuch zu unternehmen natürlich wenn Jhr
Herr Gemahl einverſtanden iſt

Er hatte ſich etwas vorgebeugt und ſah nun Konrad an
Und das darf ich doch wohl annehmen Herr Amtsrichter

Der Gefragte konnte unmöglich abweiſend erwidern wenn
er ſich nicht lächerlich machen wollte Was hätte man von ihm
denken ſollen Etwa daß er eiferſüchtig ſei Ein Tyrann Einer
der ſeiner Frau keine Abwechſelung keine Freude gönne Er
kam ſich ohnmächtig wie in eine Falle ſitzend vor fühlte ſich in
die Enge getrieben an die Wand gedrückt

Jch wüßte nicht was ich dagegen haben ſollte ſagte er und
vermochte ſogar verbindlich zu lächeln Und wenn Sie uns mit
Jhrem Beſuche beehren würden könnten Sie ja feſtſtellen ob die
Leiſtungen meiner Frau ausreichend ſind

Jch werde von Jhrer liebenswürdigen Einladung gern Ge
brauch machen Würde es Jhnen angenehm ſein wenn ich morgen
nachmittag komme

Gewiß Konrad ſah Marijanne fragend an Und ſie ſaste
nun Wir würden Sie dann um drei Uhr erwarten Herr Hart
mann
F Ludwig verneigte ſich Jch werde pünktlich ſein gnädige
rau

Apelt gab ſeiner Freude Ausdruck daß der von ihm angeregte
Gedanke Ausſicht hatte in die Tat umgeſetzt zu werden Und
der Bürgermeiſter ſagte Wir werden doch dann wieder in un
v engen Zirkel das Vergnügen haben Oder ſoll ganz Jl
ingen

Auf keinen Fall unterbrach Konrad ſchroff ich würde
dann meine Erlaubnis ſofort zurückziehen

Beruhigen Sie ſich Herr Amtsrichter ſagte Ludwig ge
laſſen ich würde Jhrer Frau Gemahlin das nie zumuten Und
nur in der ſellſtverſtändlichen Vorausſetzung daß auch eine wo
mögliche neue Veranſlalkung im engſten Rahmen erfolgt habe ich
Jhre Frau Gemahlin gebeten

Dieſe letzten Erkrterungen ſchienen eine leichte Verſtimmung
einen leiſe dunkelnden Schatten zurückgelaſſen zu haben Die alte
Harmloſigkeit wollte nicht wieder aufkomwen trotzdem Apelt ſich
die größte Mühe gab ſie wiederzurufen Namentlich fiel es auf
daß Ludwig ſchweigſam geworden war und bäufiger ſedundenlang
ernſt vor ſich hinſtarrte

Man brach allo auf

e

in ſeinen heimlichen Betrachtungen

die zur

Die Verabſchiedung des Geſeviusſchen Ehepaares von dem
Künſtler war merllich gemeſſen faſt kühl trotz der für den nächſten
Tag verabredeten Zuſammenkunft

Es war ſo als wenn ein Gewitter in der Luft liegt das eineunerträgliche Spannung vorausſchickt
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Ludwig Hartmann ſtieg in der Frühſtunde des näckſten Tage

langſam die ſtaubigen Stufen der Wendeltreppe im Turm von
St Katharinen hinan Sein Geſicht war bleich und ſchien über
nächtig und den Augen war ein ſelt amer Ausdruck eigen Ernte
Entſchoſſenheit reng mit etwas anderem um die Herrſchaft Es
konnte Schmerz ſein dieſes andere wohl auch die große Bangig
keit oder aufwühlende Unruhe

Er nahm Stufe für Stufe mit einem gemeſſenen faſt zögernd
erſcheinenden Bewegen ſeiner Füße Und er ging behutſam und
leiſe beinahe ſchleichend als ſei er auf unerlaubten Wegen und
müſſe befürchten überraſcht und zurückgewieſen zu werden Und
doch hatte er ſich in der Küſterei die Erlaubnis zum Beſteigen des
Turmes erwirkt wohin ihn Kreuzinger gewieſen als er zu ihm
davon geſprochen hatte daß er von dem hohen Turm aus gern ein
mal Umſchau halten möchte um Jlfingens Geſamtbild als freund
liche Erinnerung mit hinwegnehmen zu können

Nun war er ſchon bis zum Glockengeſtühl gelangt Er blieb
ſtehen und ſah zu den gewaltigen Erzleibern der vier Verkün
derinnen für Freude und Schwerz lange in die Höhe Der Mor
genwind des vorfrühlingshaft beginnenden Tages harfte durch
die Schalluken und brachte beim Vorüberſtreichen an den Glocken
rändern ein leiſes Singen zum Erwachen Oder beſtanden die
beimlich ſchwingenden Töne nur in der Einbildung Ludwigs

Gerade als ein heller Sonnenſtreifen über die größte der vier
Glocken glitt und ein Goldband an ihr hronzenes Dunkel heftete
ob ein lautes Raſſeln an Ein ſchwerer Eiſenhammer richtete
ſich mit ſchwankendem Zittern in die Höhe ſauſte nieder und fiel
auf den Nand der Glocke Ein dröhnender tiefgeſtimmter Ton
ſchwang auf füllte den Raum und flutete durch die Schallöffnung
das Weite ſuchend über die Gaſſen Jlfingens I

uckt undLidwig war beim Beginn der Geräuſche zuſamme
r heftete

folgte ſeii r wordenſeine Aufmerkſam t an die Tätigkeit des Hammers
nem Auf und Ab und zählte wechaniſch bis neun

Nun war nur nech ein tiefklingendes Nachſummen in derGlockenſtube e wenn eine voraufeegangene e die Seele

noch in Schwingungen Ludwig nahm es wie ein wu
liches Erzählen in ſich auf und wandte dann der Treppe

Türmers Tung des
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